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PRESSEINFORMATION 

 

SEIT EINEM JAHR GEÖFFNET – BEREITS ÜBER 
10.000 KINDER IN DER MINISCHIRN 
 
Seit dem ersten Öffnungstag der MINISCHIRN am 16. Dezember 2014 haben bereits über 10.000 
Kinder den kreativen Spiel- und Lernparcours der Schirn Kunsthalle Frankfurt besucht. Zum einen 
wird die MINISCHIRN stark von Kita- und Grundschulgruppen aus Frankfurt und dem Rhein-Main-
Gebiet frequentiert. Zum anderen gehen viele Kinder selbstbestimmt in der MINISCHIRN auf 
Entdeckungstour, während ihre Eltern konzentriert und entspannt die laufenden Ausstellungen 
besuchen. Für diese Kinder ist der Eintritt frei. Angeleitet von geschultem pädagogischem 
Vermittlungspersonal bietet die MINISCHIRN eine anregende Umgebung, in der sich die Kinder 
bewusst ohne ihre Eltern oder andere erwachsene Begleitpersonen bewegen können.  
 
„Über 10.000 Kinder seit Eröffnung der MINISCHIRN sind der beste Beweis, dass das Konzept 
funktioniert. Ich freue mich sehr, dass so viele Kinder die MINISCHIRN im ersten Jahr ihres 
Bestehens für sich entdeckt haben. Besonders beliebt ist sie auch bei Familien. Die Kinder lernen 
spielerisch Grundlagen der ästhetischen Bildung, während die Erwachsenen einem ungestörten 
Kunstgenuss nachgehen. Die MINISCHIRN ist zweifelsohne ein Bildungsangebot für die ganze 
Familie. Und das Schöne: Sie wirkt für Kinder über ihren Besuch hinaus. Viele gehen hinterher mit 
ihren Eltern in aktuelle Ausstellungen, um Kunst hautnah zu erleben. Komplexe kunstästhetische 
Fragestellungen werden somit erlebnisfähig und eigene kindliche Lernprozesse unterstützt. Eltern 
wie Kinder verlassen die Schirn mit erweiterten Kenntnissen und neuen Erfahrungen“, so Max 
Hollein, Direktor der Schirn Kunsthalle Frankfurt. 
 
DIE MINISCHIRN 
Auf insgesamt über 100 m² bilden verschiedene Rauminszenierungen und Experimentierstationen in 
der MINISCHIRN den Rahmen für eine spielerische Expedition durch die Themenfelder ästhetischer 
Wahrnehmung: Kinder ab 4 Jahren bis ins Grundschulalter können sich beim Beobachten, Klettern 
oder Konstruieren mit Ordnungsprinzipien in Kunst und Alltagswelt auseinandersetzen, 
Farbphänomenen auf den Grund gehen oder sich von physikalischen Gesetzmäßigkeiten faszinieren 
lassen. Das pädagogische Konzept der MINISCHIRN geht auf entwicklungsspezifische Unterschiede 
der jungen Besucher ein und bietet auf unterschiedlichen Rezeptionsebenen vielfältige sensuelle, 
motorische und kognitive Herausforderungen und Anregungen. An verschiedenen Stationen werden 
im Zusammenspiel von Fantasie und Kreativität Selbstwirksamkeit sowie Problemlösungskompetenz 
trainiert, und die Wahrnehmungsfähigkeit der Kinder wird geschult. Dadurch werden sie in der 
Entfaltung ihrer Persönlichkeit und in ihrer psychomotorischen Entwicklung unterstützt – ein 
wichtiger Aspekt in einer Zeit, in der die Ausbildung gerade dieser Fähigkeiten im Alltag häufig zu 
kurz kommt. Mit der Einrichtung eines spezifischen permanenten Erlebnisraumes für Kinder im 
Kontext eines Ausstellungshauses bietet die Schirn ein niedrigschwelliges Angebot besonders für 
junge Familien, die einen Besuch der Schirn bisher nicht in Erwägung gezogen haben. Mit dem 
Konzept der MINISCHIRN unterstreicht die Kunsthalle ihre Vorreiterrolle in der Bildungs- und 
Vermittlungsarbeit für Kinder und Jugendliche und präsentiert sich als lebendige Kulturinstitution für 
ein breit gefächertes Publikum. 
 
Die von der kunstpädagogischen Abteilung der Schirn in Zusammenarbeit mit der Frankfurter 
Agentur für Kommunikation im Raum Atelier Markgraph entwickelte MINISCHIRN hat in den 
vergangenen Monaten zahlreiche renommierte Preise erhalten, den ADC Award für Deutschland 
2015, den Red Dot Award 2015, den FAMAB Award 2015 (Silber), den Comm Award 2015 (Gold) 
und jüngst die Auszeichnung Special Mention des German Design Award 2016.  
 
Der Bau der MINISCHIRN wurde maßgeblich gefördert durch die Dr. Marschner Stiftung und mit 
unterstützt von der Stadt Frankfurt.  
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ORT SCHIRN KUNSTHALLE FRANKFURT, Römerberg, 60311 Frankfurt  
 
EINTRITT 
Eintritt frei mit gültigem Ausstellungsticket und für Mitglieder der SCHIRN FREUNDE sowie des 
KinderKunstKlubs von SCHIRN, Städel und Liebieghaus 
 
ANMELDUNG FÜR GRUPPEN 
Montag bis Freitag 9.30–17.00 Uhr. Tel 069.29 98 82-112, Fax 069.29 98 82-241, mini@schirn.de 
 
ÖFFNUNGSZEITEN 
Einzelbesucher Dienstag bis Sonntag 10.00–18.00 Uhr  
Gruppen Dienstag bis Freitag nach Vereinbarung innerhalb der regulären Öffnungszeiten. 
Anmeldung erforderlich 
 
GESONDERTE ÖFFNUNGSZEITEN AN WEIHNACHTEN UND NEUJAHR  
Donnerstag, 24.12., bis Samstag 26.12.2015 geschlossen 
Montag, 28.12.2015, 10.00–18.00 Uhr 
Donnerstag, 31.12.2015, und Freitag, 01.01.2016. geschlossen 
Montag, 04.01.2016, 10.00–18.00 Uhr 
 
FAMILIENNACHMITTAG 
Jeden Mittwoch, 15.00–18.00 Uhr für Eltern und Kinder  
 
ALLE ANGEBOTE DER MINISCHIRN AUF WWW.SCHIRN.DE/MINISCHIRN 
 
 
PRESSE Johanna Pulz (Leitung Presse/PR), Julia Bastian (Pressereferentin), Thea Stroh 
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+49.69.29 98 82-148 FAX +49.69.29 98 82-240 E-MAIL presse@schirn.de WEBSITE 
www.schirn.de (Texte, Bilder und Filme zum Download unter PRESSE) ONLINE MAGAZIN 
www.schirn-magazin.de  
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